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Der Traum von (politischer) Veränderung. Mario Wurmitzers LA NOTTE ITALIANA – REISE ANS ENDE DER  
GLEICHGÜLTIGKEIT feiert in der Regie von Oberspielleiter Robert Teufel im Stadttheater Wilhelmshaven seine  
Uraufführung

Am Samstag, den 6. Januar um 20.00 Uhr startet die Landesbühne mit der Uraufführung von Mario Wurmitzers LA 
NOTTE ITALIANA – REISE ANS ENDE DER GLEICHGÜLTIGKEIT im Stadttheater Wilhelmshaven ins neue Jahr. Die  
Regie verantwortet Oberspielleiter Robert Teufel und die Ausstattung bestellt Luisa Wandschneider. Damit knüpfen 
die beiden an ihre Zusammenarbeit bei DER WEG ZURÜCK (2022/2023) und DER GOLDNE TOPF (2021/2022) an. Die 
Dramaturgie liegt bei Kerstin Car. 

Ödön von Horváth schildert in seinem Volksstück „Italienische Nacht“, das 1931 in Berlin uraufgeführt wurde, eine „poli-
tische Warnung“, die sich bereits wenig später mit der Machtübernahme der NSDAP bewahrheiten sollte. Vertreter*innen 
einer linken Partei richten in einer süddeutschen Kneipe eine „italienische Nacht“ aus. Vor dem Lokal marschiert ein rech-
ter Mob auf. Doch anstatt sich mit der Bedrohung zu befassen, flüchten sich die Anwesenden in politische Floskeln und die 
Sicherheitsillusion einer funktionierenden Demokratie. Wie aktuell diese Selbsttäuschungsstrategien – trotz erstarkender 
rechter Strömungen – nach wie vor sind, zeigt der Autor Mario Wurmitzer in seiner tiefironischen Überschreibung „La Notte 
Italiana – Reise ans Ende der Gleichgültigkeit“.  Auch hier tagt eine Gruppe Linker, die sich als „Chor der Träumer“ bezeich-
net, jedoch nicht mehr in einer gewöhnlichen Kneipe, sondern in einem exklusiven italienischen Restaurant. Auf der Tages-
ordnung befinden sich existenzielle Themen, wie etwas die Entwicklung neuer Kommunikationsstrategien zur Erweiterung 
der Reichweite oder das Formulieren klarer Botschaften. Nebenbei wird über den gesellschaftlichen Auftrag und essayis-
tische Abhandlungen debattiert – wie es sich eben für einen weltoffenen und innovativen Thinktank gehört. Marie möchte 
sich dem Kreis anschließen, aktivwerden und etwas verändern. Rasch stellt sie fest, dass es dem „Chor der Träumer“ 
längst nicht mehr darum geht, etwas anzustoßen oder gar zu verändern. Draußen vor den Toren des Restaurants wütet der 
Mob der „Bösen“ – Autos brennen und die Lage droht zu eskalieren. Doch anstatt den Austausch zu suchen, verschanzt 
sich der „Chor“ lieber in der bequemen, theoretischen Defensive. Dann ist da noch Bruno Schmidt, der versehentlich in 
die Sitzung stolpert. Eigentlich wollte er nur seinen 50. Geburtstag zu den besten Italo-Hits feiern, aber die Gemeinschaft 
ernennt ihn kurzerhand zum neuen Sprecher, der mit der aufgebrachten Meute verhandeln soll. Ob es ihm wohl gelingt zu 
vermitteln? Oder scheitert er, wie so viele Hoffnungsträger*innen vor ihm? 

Indem Mario Wurmitzer in LA NOTTE ITALIANA – REISE ANS ENDE DER GLEICHGÜLTIGKEIT die Phrasen, Floskeln und  
Stereotype linker Politik in einer urkomischen Dichte und mit satirischer Spitzfindigkeit aufs Tableau bringt, unternimmt der 
Autor eine scharfsinnige Beobachtung linker Gegenwartspolitik.

Das Premierengespräch mit dem Regieteam und dem Autor Mario Wurmitzer erfolgt am 6. Januar um 19.30 Uhr im 
Oberen Foyer des Stadttheaters. Die kompakte digitale Interview-Variante ist bereits einen Tag vorher online auf der 
Homepage der Landesbühne abrufbar. Die dramaturgische Einführung findet 15 Minuten vor Beginn der Vorstellungen 
(ausgenommen am Premierenabend) statt und kann, ab dem Tag der Premiere, online an- und nachgehört werden:  
https://landesbuehne-nord.de/downloads/.
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Karten gibt es an der Theaterkasse im Service-Center 
der Landesbühne, telefonisch unter 04421-9401-15 
sowie online unter www.landesbuehne-nord.de.



Premiere
Samstag, 06.01.2024, 20.00 Uhr, Stadttheater Wilhelmshaven
19.30 Uhr Einführungsgespräch: Autor Mario Wurmitzer, Regisseur Robert 
Teufel, Ausstatterin Luisa Wandschneider und Chefdramaturgin Kerstin Car

Weitere Termine im Stadttheater Wilhelmshaven
Montag, 22.01.2024, 20.00 Uhr
Mittwoch, 07.02.2024, 20.00 Uhr
Samstag, 23.03.2024, 20.00 Uhr
Im Anschluss an die Vorstellungen gibt es ein Publikumsgespräch im Oberen 
Foyer.

Termine im Spielgebiet
Mittwoch, 10.01.2024, 19.30 Uhr, Theater an der Blinke, Leer
Freitag, 12.01.2024, 20.00 Uhr, Theater Am Dannhalm, Jever
Mittwoch, 17.01.2024, 19.30 Uhr, Stadthalle Aurich
Donnerstag, 18.01.2024, 19.30 Uhr, Aula Brandenburgerstraße, Wittmund

Premiere
Samstag, 06.01.2024, 20.00 Uhr

Stadttheater Wilhelmshaven  

Fotos
Die Inszenierungsfotos finden Sie ab 

Mittwoch, 03.01.2024 zum Download:
http://www.landesbuehne-nord.de

Reservierung von Pressekarten
Bitte reservieren Sie rechtzeitig Ihre Karten! 

Schicken Sie einfach eine E-Mail an
presse@landesbuehne-nord.de.

Ansprechpartnerinnen

Kerstin Car, Dramaturgin
Telefon 04421.9401-18

kerstin.car@landesbuehne-nord.de

Nina Jaeschke, Pressereferentin
Telefon 04421.9401-12

presse@landesbuehne-nord.de

Stand: 03.01.2024  
Änderungen vorbehalten!

Marie  Steffi Baur
Bruno Schmidt  Sven Heiß
Chor
Aida-Ira El-Eslambouly Aida-Ira El-Eslambouly 
Hannah Jaitner Hannah Jaitner 
Félicien MoissetFélicien Moisset
Gregor ScheilGregor Scheil
Sönke SchnitzerSönke Schnitzer

Regie  Robert Teufel
Bühnen- und Kostümbild  Luisa Wandschneider
Chorarbeit  Deborah Ziegler
Beleuchtung  Hermann Hanneken
Dramaturgie  Kerstin Car 
Regieassistenz  Isabelle Chastenier
Inspizienz  Tim-Christoph Bach
Soufflage  Valeska Lemke 

Vorstellungsdauer  70 Min., keine Pause
Premiere  06. Januar 2024, Stadttheater Wilhelmshaven 
Aufführungsrechte  Thomas Sessler Verlag GmbH, Wien  
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